
Tr
recht-Senk und

eppenlifte
Hebebühnen
und Rampen

Ihr
regionalerTrepppenlift-

profiTelefon (O 56 91) 78 01
www.arolser-liftsysteme.de

Inh. Friedhelm Rudolph

Bis zu 4.180€ Zuschuss p.P. bei
Pflegebedürftigkeit möglich.
Am Mühlenberg 5
34454 Bad Arolsen-Wetterburg Busreisen mit VerwöhnService!

BusReiseWelt SÄLZER, Hengsbecke 28,
59964 Medebach, Tel.: 0298241008

8-Tage Cornwalls Zauber &
Englands Gartenpracht
1x 2-Bett-Innenkabine, Abendessen Delft, 6x Ü/HP in Hotels
gute bis gehobene Mittelkl., Bournemouth, Exeter Cathedral,
Cornwall, Lost Gardens, Bath, RL ab/bis Sauerland

4 TAGE Bregenzer Festspiele 2026
mit „La traviata“
3 Ü/HP im Hotel Firmament****, Eintritt „La traviata“ PK 6,
Bregenz, Blick h. d. Kulissen der Seebühne, Ausflug Großes
Walsertal mit RL u. v. m *PK 3 und 4 gegen Aufpreis mögl.

Weitere Leistungen und Infos unter www.busreisewelt.eu

21.07.–28.07.2026
Preis p. P. ab 1.775,– €*

EZ-Zuschlag 499,– Euro

06.08.–09.08.2026
Preis p. P. ab 699,– €*

EZ-Zuschlag 120,– Euro

*Schnellbucherpreis p. P. im DZ

Zisselstraße 10
35088 Battenberg-Dodenau

06452 932276
hoffmannbau11@web.de

Suche für vorgemerkte Kunden
MFH, Häuser, Wohnungen in
Frankenberg und Battenberg,

auch Ortsteile!
0172 6184866 + 06451 715711

info@engelbach-immobilien.de

Heinze – Das Modehaus in Frankenberg Besuchen Sie auch unseren Onlineshop!
www.modehaus-heinze.deNeustädter Str. 39-41, 35066 Frankenberg | 06451 230610

PREISVORTEILEPREISVORTEILE
in allen Abteilungen!in allen Abteilungen!

NOVEMBERNOVEMBER
von

09:30 - 24:00 Uhr
für Sie geöffnet!

HALLOWEENHALLOWEEN
MIDNIGHT SHOPPINGMIDNIGHT SHOPPING
Samstag,
01.11.2025

RIESIGE
AUSWAHL

Entdecken Sie unsere
atemberaubende Auswahl
an Jacken & Mänteln!

Freue Sie sich über
Akt onspreise

in a le Abteilungen!%%%%F%r%e%u%e%n%A%t%i%o%i%a%l%l%n%A%
STARKE

PREISVORTEILE
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FRANKENBERG

Frankenberg–SüßesoderSau-
res? Am kommenden Samstag,
1. November, wird in Franken-
berg die gruseligste Nacht des
Jahres gefeiert: Halloween. Der
Kaufmännische Verein veran-
staltet wieder das Halloween-
Midnight-Shopping – und das
nun schon zum20.Mal. Das be-
rühmte Gruselfest mit kelti-
schen Wurzeln, das einst dazu
diente, böse Geister zu vertrei-
ben, hat sich längst auch in
Frankenberg als Event eta-
bliert.
Zum Halloween-Midnight-

Shopping werden wieder Hun-
derte von Nachtschwärmern

als blutigeMonster, düstereHe-
xen und fiese Teufel durch die
Frankenberger Innenstadt zie-
henunddieFußgängerzoneun-
sicher machen. Die Franken-
bergerKaufleutehabenfür ihre
„gruseligen“ Kunden von 9.30
Uhr bis zur Geisterstunde um
24Uhr geöffnet – durchgehend
vierzehneinhalb Stunden lang.
Dazugibt es einUnterhaltungs-
programminderFußgängerzo-
ne (siehe Infokasten). Die jun-
gen Tänzerinnen und Tänzer
vonMove-En-Fit sowiedieTanz-
gruppe „Wild Flames“ werden
Tänze aufführen, die Clan-Pi-
pers aus Frankfurt sorgen für

Dudelsackklänge. Die Band
„Hut ab!“ ist erstmals zuGast in
Frankenberg und wird in der
Fußgängerzone für Live-Musik
sorgen. Für das spektakuläre Fi-
nale ist Jens Rademacher ver-
antwortlich, bei seiner Laser-
show lädt er ein zum Staunen
undTräumen.
Zudemgibt es Leckereienwie

Crêpes, Pilzpfanne, Bratwurst,
HotDogsundnatürlichGeträn-
ke. Auch die Stadt zeigt sich in
ihremHalloween-Kostüm: Ges-
penster flattern umher, Gerip-
pe klappern in den Gassen,
dunkleLichterblinkengeheim-
nisvoll.

„Unser Halloween-Midnight-
Shopping ist alljährlich eine
unserer schönsten Veranstal-
tungen“, sagt André Kreisz, der
Vorsitzende der Frankenberger

Kaufleute. Zum20.Mal heißt es
in Frankenberg wieder: Shop-
pen,StaunenundFeiernbiszur
GeisterstundeumMitternacht.

mjx

Kaufleute laden zum Grusel-Event ein
Halloween-Midnight-Shopping am Samstag, 1. November, in Frankenberg

Wild Flames:Die Tanzgruppe der Burgwaldnarren ist seit Jahren ein fester Bestandteil des Halloween-Midnight-Shoppings der Frankenberger Kaufleute.
ARCHIVFOTO: GERHARDMEISER

DasProgramm:
16.30bis17Uhr:KinderschminkenbeiAnnettesLädchen
17.30bis18Uhr:Move-En-FitbeiFoto-Hörl.
18bis20Uhr:TheClanPipers (durchdieFußgängerzone)
ab18Uhr:WildFlamesbei Iller&Mones.
18.30bis19Uhr:Move-En-FitbeimModehausEitzenhöfer.
19.30bis22Uhr:Band„Hutab!“beimModehausHeinze.
22bis22.15Uhr:Laser-Showmit JensRademacherbeimMode-
hausEitzenhöfer.



Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20 l - Container = 28,- € pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bromskirchen
Neuludwigsdorf

• Frankenau
Altenlotheim

• Frankenberg
Stadt
Viermünden

• Rosenthal
Roda

• Frankenau
Altenlotheim

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Schlachteessen vom Buffet
am 22.11.25, ab 18 Uhr und 23.11.25, ab 12 Uhr

nur mit Voranmeldung

05635 7849850 – Landgasthof-Elsebach@web.de

Verschiedene Schnitzel plus 0,2 l Getränk
vom 14.11.25 bis 16.11.25 für 16.00 €

nur mit Reservierung

Wir sagen DANKE
für 10 Jahre Landgasthof Elsebach

Verschiedenes

Hilfe durch Hypnose
Raucherentwöhnung (1 Sitzung)
Gewichtsreduktion (3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose und
ganzheitliches Heilen. Tel. 06451/717463
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Frankenberg – Das Medizini-
sche Versorgungszentrum
(MVZ) Frankenberg hatte zu ei-
nem Patientenvortrag eingela-
den:DerRheumatologeundOs-
teologe Dr. Dr. med. Gabriel Di-
schereit sprachvoretwa250Be-
suchern über „Rheuma und
Bewegung–derMuskelalsApo-
theke des Körpers“. Der Zu-
schauerandrangwar sehr groß,
dennesgibt sehrvieleRheuma-
Patienten in Deutschland,
heißtes inderPressemitteilung
ausdemKreiskrankenhaus.

◾ ÜberblicküberRheuma
Zunächst gab Dr. Dr. Dischereit
einen Überblick über rheuma-
tische Erkrankungen, die Dia-
gnostik und ihre Abgrenzung
von orthopädischen Proble-
menwie beispielsweiseArthro-
se. Bei rheumatischen Be-
schwerden handele es sich um
chronisch verlaufende Autoim-
munprozesse. Das bedeute, das
körpereigene Immunsystem
sei fehlgesteuert und sorge für
Entzündungen an verschiede-
nenStellen imKörper.
Nach aktuellen Zahlen leiden

1,8 Millionen Deutsche an ent-
zündlich-rheumatischen Er-
krankungen. Dr. Dr. Dischereit
erklärte, wie Botenstoffe des
Immunsystems, die Zytokine,
die Entzündungsreaktion steu-
ern. Es gibt Zytokine, die Ent-
zündungen fördern, und sol-
che,diesiebegrenzen.Beirheu-
matischen Erkrankungen be-
finden sich diese nicht im
Gleichgewicht: Die Zytokine,
die die Entzündung befeuern,

haben die Oberhand. Diemedi-
kamentöse Therapie könne
SchmerzenlindernunddieEnt-
zündungsreaktion drosseln,
doch sie stoße anGrenzen. Nur
beiguteinemDrittelderPatien-
tenkönnesiediechronischeEr-
krankung komplett und dauer-
haft zum Stillstand bringen.
Häufig seien weitere Maßnah-
men wie Physio-, Ergo- und Be-

wegungstherapien erforder-
lich.

◾ BewegungbeiRheuma
Dischereit zeigte zunächst die
allgemeinen Empfehlungen
der WHO, wie viel Bewegung
notwendig ist, um negative
Auswirkungen auf die Gesund-
heit und Lebenserwartung zu
vermeiden. Danach sollte sich
jederMenschetwazweieinhalb
Stunden inderWochemoderat
bewegen – zum Beispiel wal-
ken, Radfahren, schwimmen.
Alternativ reiche die Hälfte der
Zeit bei anstrengender Belas-
tung wie Kraft- oder Ausdauer-

trainingund Joggen.Dischereit
fragtedasPublikum,werdieses
Maß erreiche. Nur sehr wenige
Hände wurden gehoben. In
Deutschland liege die Quote
derjenigen,diedieEmpfehlung
nach eigenen Angaben erfül-
len, bei 50 bis 60 Prozent, unter
den Rheuma-Patienten aber
nur bei etwa 25 Prozent. Dies
liegevermutlichdaran,dassBe-
troffene die Bewegung bei
Schmerzen vermeiden und die
entzündeten Körperteile scho-
nen wollen, sowie daran, dass
bei vielen bereits krankheits-
bedingte Funktionseinschrän-
kungen und muskuläre Defizi-

tevorliegen.
DochgeradefürRheuma-Pati-

enten stecke im Sport ein gro-
ßesPotenzial,dieSymptomatik
zu verbessern. DerMuskel wer-
de durch Bewegung angeregt,
entzündungshemmende Zyto-
kine zu bilden: Myokine die im
ganzen Organsystem, in den
Knochen, im Darm, an den
Blutgefäßen bis hin zum Ge-
hirn positive Impulse setzen
und deren gesunde Funktion
unterstützen.

◾ NeueLeitlinien
Die Erkenntnisse über positive
Effekte einer regelmäßigen Ak-

tivierung der Skelettmuskula-
tur seien noch relativ jung,
doch sie seien so beeindru-
ckend, dass sie zu einem Para-
digmenwechsel in den Leitlini-
en der Rheuma-Behandlung
beigetragen hätten, wo früher
oft zu Schonung geraten wur-
de, heißt es in dem Bericht. Je-
dem Rheuma-Patienten werde
nunregelmäßigeskörperliches
Training empfohlen, denn die
entzündungshemmende Wir-
kung entfalte ein vergleichba-
res Potenzial wie die pharma-
kologische Therapie. In einer
zweijährigen Studie mit sport-
lich sehr aktiven Rheumapati-
enten sei die Zunahme der im
RöntgenbilddarstellbarenKno-
chenschäden in den betroffe-
nen Gelenken geringer gewe-
sen als in der Kontrollgruppe,
die kein intensives Training ab-
solvierte.

◾ Individueller
Trainingsplan

In der Praxis bedeute dies, dass
jeder Rheuma-Patient von sei-
nem Arzt immer wieder moti-
viert werden sollte, sich regel-
mäßig zubewegen. Sinnvoll sei
es,einenandieaktuellekörper-
liche Verfassung und Funkti-
onskapazität angepassten indi-
viduellen Trainingsplan zu er-
stellen, der auchBegleiterkran-
kungen, zum Beispiel des
Herz-Kreislauf-Systems, be-
rücksichtige. Bei Funktionsein-
schränkungen können zusätz-
lich auch physio- oder ergothe-
rapeutische Behandlungsmaß-
nahmensinnvoll sein.
Die Besucher dankten Dr. Dr.

Dischereit mit kräftigem Ap-
plaus für seinen informativen
Vortrag. Es schloss sich ein re-
ger Austausch mit dem Publi-
kum an, der Rheumatologe
beantworteteFragen. nh/jpa

Wie Sport bei Rheuma hilft
Patientenvortrag in Frankenberg stieß auf großes Interesse

ZumVortragvonDr.Dr.med.GabrielDischereit imPhilipp-Soldan-Forumkamenetwa250Besucher. FOTO: KREISKRANKENHAUS/NH

Frankenberg – Unter dem Na-
men „Smarte GmbH“ haben
der Frankenberger Wilhelm
RainundderRosenthaler Lucas
Altmann inder Siegener Straße
8 in Frankenberg ein neues

Fachgeschäft für Elektrotech-
nik, Photovoltaik und Energie-
management eröffnet. „In un-
serem Meisterbetrieb dreht
sich alles um smarte Energie-
und Gebäudetechnik“, berich-
tendie beidenGeschäftsführer.
Für Rain (35) und Altmann (24)
ist die Gründung der erste
Schritt in die Selbstständigkeit.
Das Unternehmen wurde im
August gegründet, der Ge-
schäftsbetrieb startete vor we-
nigenWochen.
Wilhelm Rain kümmert sich

umBüroorganisation, adminis-
trative Abläufe, Personalfragen
sowie die Planung von Dach-
konstruktionen. Lucas Alt-
mann, Handwerksmeister im
Elektrotechnikhandwerk, ver-

antwortet die technische Pla-
nungundUmsetzungderAnla-
gen. Bei Schadensfällen will
RainzudemGutachten fürPho-
tovoltaikanlagen anbieten. Be-
reits zwei Mitarbeiter – Dimitri
Mursin und Lukas Lohmar –
verstärkendas jungeUnterneh-
men. Künftig möchte die
„SmarteGmbH“Kundenaufträ-
geimUmkreisvonetwa50Kilo-
meternübernehmen.
DieneuenGeschäftsräume in

der Siegener Straße umfassen
rund100Quadratmeter. Für die
Zukunft haben Rain und Alt-
mann klare Pläne: „Wir möch-
ten weitere Mitarbeiter einstel-
len und unser Unternehmen
langfristig zu einem Ausbil-
dungsbetrieb entwickeln.“

Auch eine Kooperation mit
dem Rosenthaler Unterneh-
menFlexADgibtesbereits.
Zur offiziellen Eröffnung gra-

tulierten neben zahlreichen
Gästen auch Dimitrij Schmalz
von der Wirtschaftsförderung
Waldeck-Frankenberg sowie
Jürgen Saure von der Stadt
Frankenberg. mjx

Elektro, Energie und Photovoltaik
Firma „Smarte GmbH“ in Frankenberg gegründet

Das Team von Smarte GmbH: (von links)Mitarbeiter Dimitri Mursin, die beiden Geschäftsfüh-
rer Wilhelm Rain und Lucas Altmann sowie Mitarbeiter Lukas Lohmar. FOTO: GERHARDMEISER
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AchtungACHTUNG – jeder Kunde erhält bei
Vorlage dieses Abschnitts

verschiedene
Sorten1 kg Äpfel

GRATISund eine dicke Clementine

Äpfel aus demAlten LandÄpfel aus demAlten Land
allerbeste Spitzenqualitätallerbeste Spitzenqualität

Obst-Kruse • Telefon (01 72) 1 93 96 72

07.45 Uhr – Goldhausen, Bushaltestelle
08.00 Uhr – Eppe, Fleischerei Knorr
08.15 Uhr – Lengefeld, Feuerwehr
08.25 Uhr – Lelbach, Homburghalle
08.35 Uhr – Rhena, Kirche
08.50 Uhr – Bömighausen, Parkplatz
09.00 Uhr – Neerdar, Mitte
09.15 Uhr – Schweinsbühl, Feuerwehr
09.25 Uhr – Deisfeld, Bushaltestelle
09.35 Uhr – Eimelrod, am Park
09.50 Uhr – Usseln, St Sturmius Kirche
10.10 Uhr – Willingen,

Parkplatz Viadukt – Stryk
10.30 Uhr – Schwalefeld, Uplandweg
10.40 Uhr – Rattlar, Bushaltestelle
10.50 Uhr – Ottlar, Feuerwehr
11.00 Uhr – Stormbruch, Schulweg
11.15 Uhr – Heringhausen Strandbad,

Parkplatz Bushaltestelle

11.25 Uhr – Giebringhausen, Minigolf
11.35 Uhr – Sudeck, Mitte
11.45 Uhr – Rhenegge, Schützenplatz
12.00 Uhr – Adorf, Feuerwehr
12.20 Uhr – Wirmighausen, Kirche
12.35 Uhr – Flechtdorf, Kirche
12.45 Uhr – Helmscheid, Kirche
13.00 Uhr – Berndorf, Friedhof
13.20 Uhr – Twiste, Kindergarten
13.35 Uhr – Mühlhausen, Alte Molkerei
13.50 Uhr – Gembeck, Am Teichlande
14.05 Uhr – Vasbeck, Pumpe
14.15 Uhr – Massenhausen,

Schützenhalle
14.30 Uhr – Mengeringhausen, Friedhof
14.45 Uhr – Bad Arolsen,

Königsberg Reithalle
15.10 Uhr – Helsen, Bürgerhalle
15.30 Uhr – Landau, Raiffeisenbank

15.50 Uhr – Wetterburg, Spielplatz
16.05 Uhr – Külte, Mehrzweckhalle
16.20 Uhr – Neu Berich, Kirche
16.30 Uhr – Lütersheim, Kirche
16.45 Uhr – Ehringen, Schulplatz

Kriegerdenkmal
17.00 Uhr – Volkmarsen,

Nordhessenhalle
17.20 Uhr – Herbsen, Kirche
17.35 Uhr – Schmillinghausen, Kirche
17.50 Uhr – Wethen, Lindenhalle
18.10 Uhr – Rhoden, Stadthalle
18.30 Uhr – Wrexen, Grundschule
18.40 Uhr – Orpethal, Bushaltestelle
18.55 Uhr – Helminghausen, Bushalte-

stelle zum grünen Kranz
19.05 Uhr – Hesperinghausen, DGH

08.45 Uhr – Korbach,
Paul-Zimmermann-Stadion

09.00 Uhr – Strothe, Bushaltestelle
09.15 Uhr – Meineringhausen,

Walmehalle
09.30 Uhr – Höringhausen,

Kriegerdenkmal
09.45 Uhr – Elleringhausen,

Bushaltestelle
09.55 Uhr – Nieder-Waroldern Kirche
10.10 Uhr – Dehringhausen, Feuerwehr
10.20 Uhr – Freienhagen, Kindergarten
10.45 Uhr – Sachsenhausen,

hinter der Kirche
11.05 Uhr – Waldeck, Kirche
11.20 Uhr – Netze, Schützenhaus
11.35 Uhr – Böhne, Am Dorfplatz
11.45 Uhr – Bergheim,

Bushaltestelle Sportplatz
12.00 Uhr – Anraff, Bushaltestelle
12.15 Uhr – Wellen, Bushaltestelle

12.30 Uhr – Wega, Kinderspielplatz
12.40 Uhr – Mandern, Milchbank
13.00 Uhr – BadWildungen,

Schloßbergstr.
13.20 Uhr – BadWildungen, Bahnhof
13.40 Uhr – Braunau, Kirche
13.50 Uhr – Odershausen,

Kriegerdenkmal
14.05 Uhr – Reinhardshausen,

Christkönig Kirche
14.20 Uhr – Hundsdorf, Bushaltestelle
14.40 Uhr – Hüddingen, Am Brunnen
14.55 Uhr – Frebershausen,

Bushaltestelle
15.00 Uhr – Gellershausen
15.10 Uhr – Kleinern, Bürgerhaus
15.15 Uhr – Giflitz, Friedhof
15.30 Uhr – Mehlen, Ederauenhalle
15.40 Uhr – Affoldern, Kirche
15.55 Uhr – Hemfurth, Bushaltestelle
16.20 Uhr – Nieder-Werbe, Bushaltestelle

16.30 Uhr – Basdorf, Kirche
16.40 Uhr – Vöhl, Sportplatz
17.00 Uhr – Herzhausen,

Bürgerhaus alte Schule
17.20 Uhr – Marienhagen, Bushaltestelle
17.35 Uhr – Thalitter, Bushaltestelle
17.50 Uhr – Obernburg, Bushaltestelle
18.00 Uhr – Dorfitter, Glascontainer
18.15 Uhr – Nieder-Ense,

Parkplatz Glascontainer
18.30 Uhr – Immighausen, DGH
18.45 Uhr – Fürstenberg,

Dorfmitte Stadtplatz
19.00 Uhr – Rhadern, Kirche
19.10 Uhr – Dalwigksthal, Bushaltestelle
19.25 Uhr – Sachsenberg,WA-FKB Bank
19.40 Uhr – Neukirchen, Kirche
19.55 Uhr – Münden, Bushaltestelle
20.10 Uhr – Goddelsheim, Kirche
20.25 Uhr – Nordenbeck,Feuerwehr

8.00–8.30 Uhr – Korbach Stadthalle

Verkauf am Mittwoch, 5. November 2025
danach alle 3 Wochen am Mittwoch

Verkauf am Donnerstag, 6. November 2025
danach alle 3 Wochen am Donnerstag

Elstar – Holsteiner Cox – Roter Boskoop – Pinova – Braeburn – Jonagold
5 kg 12,50 € 10 kg 23,50 €
Kanzi-Fräulein – Deichperle
5 kg 14,50 € 10 kg 27,50 €

Äpfel für Allergiker: Wellant – Topaz – Rubinette
5 kg 14,50 € 10 kg 27,50 €

Zuckersüße Orangen und Erdnüsse
Clementinen vom Allerfeinsten – kernlos + zuckersüß

1 Kiste 50-70 Stück 34,50 € ½ Kiste 17,50 € ¼ Kiste 9,00 €
sowie Birnen usw.

8.00 Uhr – Kirchlotheim, Glascontainer
8.10 Uhr – Schmittlotheim, Kirchplatz
8.20 Uhr – Altenlotheim, Kirchplatz
8.40 Uhr – Frankenau,

Kellerwaldhalle
9.00 Uhr – Ellershausen, Kirche
9.15 Uhr – Geismar, Feuerwehr
9.30 Uhr – Dörnholzhausen,

Bushaltestelle Mitte
9.40 Uhr – Haubern, Kinderspielplatz
9.55 Uhr – Friedrichshausen,

Bushaltestelle, Mitte
10.10 Uhr – Frankenberg,

Ederberglandhalle
10.35 Uhr – Schreufa, Friedhof
10.55 Uhr – Viermünden, Sportplatz

11.10 Uhr – Röddenau, ev. Kirche
11.25 Uhr – Haine, ev. Kirche
11.35 Uhr – Birkenbringhausen, DGH
11.45 Uhr – Burgwald, Feuerwehr DGH
12.00 Uhr – Bottendorf, DGH
12.20 Uhr – Wiesenfeld, Feuerwehr
12.35 Uhr – Rennertehausen, DGH
12.50 Uhr – Allendorf, Eder Bürgerhaus
13.05 Uhr – Battenfeld, Sportplatz
13.20 Uhr – Battenberg,

Bärenbad Parkplatz
13.40 Uhr – Dodenau, Feuerwehr
13.55 Uhr – Redinghausen, Sportplatz
14.10 Uhr – Holzhausen, Container
14.20 Uhr – Hatzfeld, Raiffeisenmarkt
14.40 Uhr – Eifa, DGH

14.55 Uhr – Fronhausen, Kirche
15.10 Uhr – Laisa, Kirche
15.25 Uhr – Berghofen, Kirche
15.45 Uhr – Ernsthausen, Bürgerhaus
16.00 Uhr – Roda, Bushaltestelle Bach
16.20 Uhr – Rosenthal
16.40 Uhr – Lehnhausen,

Bushaltestelle Mitte
16.50 Uhr – Gemünden,

Cornelia-Funke-Schule
17.15 Uhr – Grüßen, ev. Kirche
17.25 Uhr – Sehlen, Glascontainer
17.35 Uhr – Haina, Bürgerhaus
17.55 Uhr – Löhlbach, DGH

Verkauf am Dienstag, 4. November 2025
danach alle 3 Wochen am Dienstag
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Frankenberg – Nach den er-
folgreichen Aufführungen im
vergangenen Jahr im Philipp-
Soldan-Forummit „Der Prozess
um des Esels Schatten“ kehrt
die Komödie Frankenberg nun
mit einem echten Klassiker zu-
rück auf ihre Stammbühne in
der Ortenbergschule: „Arsen
und Spitzenhäubchen“. Das
Stück von Joseph Kesselring ist
bis heute einedermeistgespiel-
tenamerikanischenBoulevard-
komödien, die durch ihre Viel-
falt anCharakterenbesticht.
„Für uns ist die Inszenierung

eine Herzensangelegenheit,
mit deren Vorbereitung wir be-
reitsAnfangJanuar2025begon-
nenhaben“, schreibt dieKomö-
die Frankenberg auf ihrer
Homepage. Neben vielen be-

kannten Gesichtern werden
auch einige neue Darsteller
erstmalsaufderBühnestehen.
Die Termine der Komödie

Frankenberg für das Theater-
stück Arsen und Spitzenhäub-
chen sind am Freitag, 21. No-
vember, Samstag, 22. Novem-
ber, Freitag, 28. November,
Samstag, 29. November, und
Sonntag, 30. November. Die
Aufführungen beginnen je-
weils um 19 Uhr in der Orten-
bergschule in Frankenberg.
NuramSonntag,30.November,
um 15 Uhr. Karten gibt es im
Vorverkaufbei FotoHörlund in
derBuchhandlungJakobiinder
Frankenberger Fußgängerzo-
ne. Erwachsene zahlen13 Euro,
Schüler 8 Euro.nh/jpakomoedie
-frankenberg.de

Komödie spielt „Arsen
und Spitzenhäubchen“

DieBattenfelderTheatergruppeKu-
ckucksbühne(Foto) spieltwiederThea-
ter.NachdemmanimvergangenenJahr
mitdemRäuberHotzenplotzeinKinder-
stückaufgeführthatte, spieltdieThea-
tergruppe indiesemJahrwiederein
StückfürErwachsene inderKulturhal-

le.DieLaienschauspielerwollen,wie
gewohnt imNovember,dasStück„Chaos
imBestattungshaus“–eineschwarze
Komödie indreiAkten–aufdieBühne
bringen.AufführungensindamSonn-
tag,9.November,ab18Uhr, Freitag,14.
NovemberundamSamstag,15.Novem-

ber, jeweilsum19Uhrgeplant.Erwachse-
nezahlen8Euro,Kinder5EuroEintritt.
Kartengibtesunter theatergruppe.bat-
tenfeld@gmail.com,unterTel. 06452/
7400,beiderMetzgereiWagner inBat-
tenfeldoderanderAbendkasse. mp

FOTO: MICHAEL PAULUS

Battenfelder Kuckucksbühne spielt wieder Theater

Frankenberg/Rosenthal –Der
Sängerkreis Edertal lädt dieDe-
legierten seiner Chöre undVer-
eine zur Ehrungsfeier mit an-
schließender Delegiertenta-
gungfürkommendenSonntag,
2.November, ab15.30Uhr indie
Sport- und Kulturhalle in Ro-
senthal ein (Willershäuser Stra-
ße2).
Jeder Verein stellt laut Sat-

zungdes Sängerkreises je ange-
fangene 20 Sängerinnen und
SängereinenDelegierten.
Auf der Tagesordnung stehen

unter anderem der Geschäfts-
undTätigkeitsberichtemitAus-
sprache, außerdem die Vor-
standswahlen sowie die Be-
kanntgabe der Wahl des Krei-
schorleitersundderStellvertre-
tungdesKreischorleiters.

Kreissängerfest in
Bottendorf

Zudem geht es um kommen-
de Veranstaltungen, unter an-
derem Anträge für das Kreis-
sängerfest in Bottendorf (27./28.
Juni2026)undAltenlotheim(12.
Juni2027).
Geplant sind für 2026 auch

die Jubiläumsveranstaltung
„125 Jahre Sängerkreis Edertal“
sowiederBundessängertag.
Diese beiden Veranstaltun-

gen werden im Philipp-Soldan-
Forum in Frankenberg stattfin-
den. nh/jpa

Sängerkreis
Edertal lädt

Delegierte ein



120 Aussteller l Kunsthandwerk l Weihnachtsdekoration
Winterfloristik l Leckereien l Glühwein l Rahmenprogramm

Öffnungszeiten: Do. 14 bis 20 Uhr · Fr. und Sa. 12 bis 21 Uhr
So. 11 bis 19 Uhr · So. 16.11. geschlossen
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Orangerie Kassel

Jetzt QR-Code scannen und
Freikarten gewinnen!

Evergreen GmbH | Kunoldstr. 29 | 34131 Kassel | www.gartenfestivals.de
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Frankenberg–„Esdarfniewie-
dergeschehen!“ – so lauteteder
flammende Appell desWiesen-
felder Heimathistorikers und
langjährigen Vorsitzenden des
Frankenberger Geschichtsver-
eins Karl-Hermann Völker, der
sich bei einem bild- und doku-
mentengestützten Vortrag in
der voll besetzten Mauritiuska-
pelle des Museums im Kloster
FrankenbergaufdieSpurensei-
nesVatersRudolfVölkerbegab.
Dieser hatte zu den Wehr-

machtssoldaten gehört, die im
April 1940 an der deutschen In-
vasion in Norwegen teilnah-
men, um Marinestützpunkte
fürdieSeekriegsführunggegen
England im Atlantik zu beset-
zen. Im vergangenen Jahr ging
Karl-Hermann Völker mit dem
Fotoalbum aus dem Nachlass
seines Vaters auf Nachfor-
schungen vor Ort und erfuhr
unteranderemvonlokalenHis-
torikern deren heutige Sicht
aufdiedeutscheOkkupation.
Am 9. April 1940 war die Akti-

on „Weserübung“, also der
Überfall auf Norwegen und Dä-
nemark,mitdemZielgestartet,
die Ostseezugänge und die Ei-
senerzversorgung zu sichern.
Norwegenkapitulierteam9. Ju-
ni 1940, und es begann die Zeit
der deutschen Besatzung und
derKollaborationdurcheinhei-
mische Nationalsozialisten, et-
wa Ministerpräsident Vidkun
Quisling.
Rudolf Völker, Jahrgang 1909,

hatte Theologie studiert und
wurde 1939 ordiniert. Bis 1953
war er Pfarrer amDiakonissen-

haus in Kassel und von 1953 bis
1970 Pfarrer in Viermünden.
Seine Hochzeit mit Johanna
Ries fand 1942 statt. Die beiden
Söhne Karl-Hermann und Mar-
tinwurden1944 und1953 gebo-
ren.
Rudolf Völker war ab 1940

Kriegsteilnehmer. Bekannt

sind nur sein Einsatz in Norwe-
gen und seine spätere amerika-
nische Kriegsgefangenschaft
bis 1947. Erst nach deren Ende
lernte Karl-Hermann Völker
seinenVaterkennen.
„Ich habe nie gewusst, was

wir eigentlich als deutsche Sol-
daten in Norwegen zu suchen

hatten.“ Diese Aussage des Va-
ters bliebdemSohnals eineArt
Schlüsselsatz im Gedächtnis
und trugdazubei, dass dasklei-
ne Fotoalbum ohne Orts- und
Datumsangaben seine Neugier
weckte.
Auf der Suche nach Antwor-

ten reisten Karl-Hermann Völ-

kerundseineFrauMargotnach
Grimstad und Arendal. Durch
rührigeMitgliederdesdortigen
Geschichtsvereins erhielten sie
Informationen über den Über-
fall durch Nazi-Deutschland
und lernten zudemdas heutige
Norwegen mit seinen offenen
und freundlichen Menschen

kennen. Allerorts trafen sie auf
hilfsbereite Menschen, die sie
bei ihren Recherchen unter-
stützten.
Informationen gab es auch

übermutigeNorweger, die sich
gegen die Hitler-Diktatur auf-
lehnten und deportiert oder
hingerichtet wurden. Eine
überraschende Erkenntnis für
Karl-Hermann Völker waren
der fast touristisch geprägte
Aufenthalt der deutschen Be-
satzer und die recht wider-
standslose Haltung der Okku-
pierten.
Nichtsdestotrotz gab es ne-

ben den scheinbar friedlichen
auch andere Situationen, etwa
die Diskriminierung der als
„Deutschenflittchen“ be-
schimpften Frauen und der
rund12.000 aus deutsch-norwe-
gischen Liebesbeziehungen
entstandenenKinder.
Auch 80 Jahre nach Kriegsen-

de tauchen immer noch neue
Spuren der deutschen Okkupa-
tion auf. Es gibt Friedensmonu-
mente und Erinnerungen an
Widerständler, die von den
Deutschen erschossenwurden.
Karl-Hermann Völker schloss
seinen Vortrag mit Dankbar-
keit über das heutige freund-
schaftliche Verhältnis zwi-
schendenbeidenNationen,die
gemeinsam ihre Geschichte
aufarbeiten.
„Unser Dank geht an alle, die

hier ihr Leben fortgesetzt ha-
ben trotz aller Entbehrungen
undTraumata“, sagte er, „arbei-
ten wir gemeinsam an einem
Niewieder!“ MARISE MONIAC

Gemeinsam am „Nie wieder“ arbeiten
Vortrag von Karl-Hermann Völker über die deutsche Besetzung von Norwegen 1940

Bilder undDokumenteausder Besatzungszeit:Karl-HermannVölker, derdenVortraghielt, undRuthPiro-Klein, dieVorsitzen-
de des Geschichtsvereins. FOTO: MARISE MONIAC
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– Anzeige –

Auf den Winter vorbereiten mit
besten Rabatten und Schnäppchen

Marburgs größtes Einkaufszentrum bietet beliebten Black Monday
Marburg-Wehrda (sr). Der

kommende Black Monday lädt
dazu ein, sich optimal auf alle
Anforderungen der bevorste-
henden kalten Jahreszeit vor-
zubereiten. Die Sonderaktion
findet am Montag, 3. Novem-
ber, statt. Die Geschäfte im
Kaufpark Wehrda beteiligen
sich an der beliebten Veran-
staltung des Werbekreises mit
ausgewählten Schnäppchen zu
Tiefpreisen und außergewöhn-
lich hohen Rabatten auf be-
stimmte Warengruppen oder
das gesamte Sortiment.

Der Black Monday sorgt stets
für bestes Einkaufsvergnügen.
Hier können Schnäppchenjä-
ger zentral an einem Tag viel-
fältige Artikel zu besonders
niedrigen Preisen ergattern –
und das erneut den gesamten
Montag lang.

Vielfältigen Service
und Beratung genießen

Anders als beim Online-
Shopping punkten die Fachge-
schäfte vor Ort vor allem mit
ihrer individuellen Betreuung
und dem persönlichen Service:
ob das die gute und ausführli-
che Beratung zu vielen Pro-
dukten ist oder es kunden-
freundliche Dienstleistungen

wie Reparaturen, Lieferung
und Montage sind.

Es lohnt sich also, am Mon-
tag, 3. November, einen Abste-
cher in den Kaufpark zu ma-
chen. Der Bummel durch die
Läden mit ihrem vielfältigen
Branchenmix bietet gleich
mehrere Vorteile.

Zum einen ist das Einkaufs-
zentrum auch überregional
sehr gut erreichbar. Vor Ort
stehen dann über 2.500 Park-
plätze kostenfrei und direkt vor
den Märkten zur Verfügung. So
erspart man sich lange Wege
und alle Geschäfte sind inner-
halb weniger Minuten zu Fuß
oder mit dem Auto bequem
anzusteuern.

Egal, ob Sie die beste Aus-
wahl für Heim und Haus, styli-
sche Mode- und Sport-Outfits
oder vieles mehr suchen: Der
Kaufpark Wehrda macht ein
tolles Shoppingerlebnis mög-

lich! Für alle, die im Kaufpark
Wehrda hungrig oder durstig
geworden sind, gibt es natür-
lich auch viele Möglichkeiten,
um sich mit leckerem Essen
und Getränken verwöhnen zu
lassen. Das Motto im Kaufpark

Wehrda lautet: »Hier shop’ ich
einfach & alles!« Und davon
können sich die Kundinnen
und Kunden am Black Monday
auf 50.000 Quadratmeter Ver-
kaufsfläche erneut überzeu-
gen!

Der Kaufpark ist bei Kunden aus nah und fern äußerst beliebt.
Hier finden sie alles an einem zentralen Ort. Fotos: Reichel

Vorfreude auf den Aktionstag: Die Einzelhändler in Marburgs größtem Einkaufszentrum haben
sich zum Black Monday am 3. November wieder jede Menge Schnäppchen einfallen lassen.

Die teilnehmenden Geschäfte
bieten absolute Schnäppchen.
Schauen Sie vorbei!
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Meerbusch – Immer mehr
Menschen kommen auf den
Trüffelgeschmack. Doch wie
verwendet man ihn und wie
viel davon? „Wer echtenTrüffel
verwendet, sollte mit etwa
zehnGrammproPersonkalku-
lieren“, rätNikolaiWojtkovom
Verein Ahrtrüffel. Die Knollen
werden meist schon geputzt
undgebrauchsfertigverkauft.
Wer Trüffel dennoch schälen

möchte: die Schalenaufkeinen
Fall wegwerfen. „Man kann sie
ein paar Tage in Olivenöl einle-
gen und hat dann ein aromati-
sches Trüffelöl“, schlägt der Ex-
perte vor. Gerichte mit Trüffel
sollten so einfach wie möglich
gehalten werden - damit das
Aroma nicht untergeht. Wojt-
ko etwa isst Trüffel am liebsten

auf geröstetem Brot pur mit
Butter isst.
Für Ralf Bos, Koch und Inha-

ber eines Delikatessenver-
sands, ist ein Risotto mit wei-
ßen Trüffeln das Highlight:
„EinTrüffelhobel ist dafür sinn-
voll: Je dünner, desto mehr Ge-
schmacksknospen werden auf
der Zunge angesprochen.“ Und
er hat noch einen Tipp fürs Ri-
sotto: „Den Weißwein weglas-
sen und stattdessen Sahneneh-
men.“ So komme der Ge-
schmack noch besser zur Gel-
tung.

Dieentscheidenden
zweiFragen

Da man oft nur die Chance
hat, Trüffel online zu ordern,

stellt sichdieFrage,woherman
weiß, ob mir ein Händler gute
Trüffelqualität verkauft? „An-
rufen! Wenn man mit einem
Händler spricht, merkt man
schnell, ob er Ahnung hat und
das Produkt liebt“, sagt Bosund
rät zu zwei einfachen Fragen,
die man stellen sollte: Wann
kommt frische Ware und wie
stellt der Händler fest, dass die
Waregut ist?
Undwie lauten zufriedenstel-

lende Antworten? „Eine kon-
krete Antwort, wie zum Bei-
spiel „am Dienstag und Freitag
kommen frische Trüffel“ ist
nicht nur korrekt, sondern
auch hilfreich“, so Ralf Bos. Bei
der zweiten Frage sei es wich-
tig, dass bei der Antwort über-
haupt Kriterien zur Sprache

kommen, etwa dass die Ware
auf weiche Stellen, Schimmel
oder Unversehrtheit unter-
suchtwird.
Eine Antwort, die man nicht

hören sollte, sei: „Wir bestellen
erst, wenn wir eine Bestellung
reinbekommen.“ Das bedeute,
dass der Händler alles raus-
schickt, was er bekommt. „Das
ist gar nicht gut“, so Bos. Denn
dann würden auch immer 2
mal 2Tage Sicherheit einkalku-
liert. Letztendlich bekomme
man so immer alte Ware, er-
klärtderExperte.
Sie wollen ein Gericht mit

Trüffeln ausprobieren. Food-
Bloggerin Julia Uehren hat das
ein Rezept parat: Einfach eine
Knolle hauchdünn über einer
Tagliatelle reiben.Sogeht's:

◾ Zutatenfür4Portionen
TagliatellemitTrüffeln

1Zwiebel
1ELButter
250gSchlagsahne

SalzundPfeffer
750gTagliatelle (frisch)
40gweißeTrüffel
ParmesanamStück (nachbelie-
ben)
Zubereitung:

1 DieZwiebelschälenundsehr
feinwürfeln.

2 Etwa1EL Butter in einer gro-
ßen Pfanne bei kleiner Tem-
peratur schmelzen lassen
und die Zwiebelwürfel darin
andünsten, bis sie weich
sind. Die Sahne unterrühren
und die Soße mit Salz und
Pfefferabschmecken.

3 Die frischen Tagliatelle laut
Packungsanleitung al dente
kochen.

4 Die Nudeln abgießen und
dann unter die Sahnesoße
heben.

5 DieTagliatelle auf Tellernan-
richten und den Trüffel
frisch und hauchdünn über
die Pasta hobeln. Nach Belie-
ben noch ein wenig Parme-
sanüberdasGericht reiben.

tmn

Echte und frische Trüffel richtig genießen
Zwei Fragen an den Händler entscheiden über Qualität

Hier ist der Trüffel der Star und braucht nicht viel Beiwerk:
Über die Tagliatelle wird der Trüffel hauchdünn geraspelt.

FOTO: BOS FOOD/DPA

Frisch geerntet: Ein Trüffelbauer hält das «schwarze Gold» in
den Händen. FOTO: MORITZ FRANKENBERG/DPA
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Untersucht: 7 EINRICHTUNGSHÄUSER
88,3% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 93,8% (Platz 1)
Beratungsqualität: 89,1% (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 82,0% (Platz 1)
Kundenbefragung: 07/2020

Befragte (Möbel) = 613 von N (Gesamt) = 906

*1Gültig nur auf Neuaufträge am 03.11.2025. Ausgenommen Werbeware und bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit der ALKONI-Kundenkarte oder der StudiCard. Irrtümer vorbehalten.
*2 Im Umkreis von 30 km.
*3 Laufzeit bis 50 Monate. Angebot nur gültig bis 03.11.2025. Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00% p.a. Bonität vorausgesetzt.
Partner ist die TARGO-Bank AG & Co KGaA, Kasernenstraße 10, 40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß §6a Abs, 3 PAngV dar.

Lieferung für nur ,-€*2



Hier ein Auszug aus den vielen Top-Angeboten:

Auf geht's zur
Schnäppchenjagd

im Kaufpark
Marburg-Wehrda!
Fast alle unten genannten Angebote* sind nur am Montag, 3. 11. 2025, gültig.

Alles nur solange der Vorrat reicht!
3. November 2025

* = Alle genauen Bedingungen der Angebote und Rabattierungsmöglichkeiten entnehmen Sie bitte den Einzelanzeigen der jeweiligen Geschäfte in dem Sonderteil Black Monday
des Sonntag-Morgenmagazins in der Ausgabe Marburg vom 2. 11. 2025. Oder online unter www.sonntag-morgenmagazin.eu (oben rechts E-PAPER anklicken, danach die Ausgabe
Marburg auswählen und durchblättern). Beachten Sie bitte, dass einige Rabattierungen nicht auf Werbeware oder bereits reduzierte Ware möglich sind. Manche Angebote sind
ebenso nicht mit anderen Rabatten und/oder anderen Aktionen kombinierbar. Pro Einkauf und/oder pro Kunde kann teilweise nur ein Gutschein eingelöst werden. Alle genannten
Preise sind in Euro. Das Sonntag-Morgenmagazin, alle Partnerverlage und die Unternehmen im Kaufpark Wehrda übernehmen keine Gewähr für Druckfehler oder eventuelle nicht
korrekte Angaben in dieser Zusammenstellung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Zusammenfassung der Angebote und Gestaltung:

Black Monday Kaufpark
Wehrda
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größtes

Einkaufs-
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Nur am Montag, 3. November 2025:

Intersport begro
Nur in der Filiale Marburg:
20 % Rabatt auf alles, auch
auf Schuhe (außer auf bereits
reduzierte Ware, Bücher mit
Buchpreisbindung, Gutschein-
käufe und Serviceleistungen).
Nicht mit anderen Rabatten und
Aktionen kombinierbar.

Expert Klein
Beachten Sie die vielen Preishits
in der Werbebeilage, die Sie
heute in einer Teilauflage des
Sonntag-Morgenmagazins,
Ausgabe Marburg, und online
unter www.sonntag-morgen-
magazin.eu finden (oben rechts
E-PAPER anklicken und danach
ganz unten bei Aktuelle Bei-
lagen Expert Klein auswählen).

Schlummer-Markt
Nur am 3. 11. 2025: 10 %Rabatt auf alles, außer aufbereits laufende Aufträge undBettgestelle.

Mega-Optic
Riesen-Auswahl an Marken-
und Sonnenbrillen, Sport-Optic,
Eye-Wear und Contactlinsen zu
Top-Preisen auf 350 qm Ver-
kaufsfläche. Für Augenmessun-
gen bitte Termin vereinbaren.

Comeback
Am 8. 11. 2025 in der Tom-
Mutters-Str. 2A: Neueröffnung
des Second-Hand-Laden-
geschäftes Comeback von
Integral für qualitativ hoch-
wertige und nachhaltige Mode
aus der Region.

Somit Möbel
Nur am 3. 11. 2025 und nur bei
Somit Marburg: 15 % Rabatt
auf alles (außer auf bereits
reduzierte Ware).

Modehaus begro
Stark reduzierte Ware auf
den Sonderständern in allen
Abteilungen.

SunGarden
Schnuppertage: pro System/
Anwendung EMP-Chair, Höhen-
training, Bodyshaper, Ballancer,
Lymphdrainage einmalig für nur
9,99 € testen, VIP-Suncard
statt 25 € nur 19 € und statt
50 € nur 38 €, alle 10er-Kar-
ten erhalten 2 Anwendungen
GRATIS dazu (alles nur am
3. 11. 2025 buchbar).

Sundo
20 % Rabatt auf einen Artikel
nach Wahl. Nur gültig bei
Barverkäufen am 3. 11. 2025,
ausgenommen sind bereits
bestehende Rabattaktionen.

Modehaus begro
20 % Rabatt auf alles, auch
auf Schuhe (außer auf bereits
reduzierte Ware, Bücher mit
Buchpreisbindung, Gutschein-
käufe und Serviceleistungen).
Nicht mit anderen Rabatten
und Aktionen kombinierbar.
Da kann jeder echte Super-
Schnäppchen finden!

OBI Marburg
10-Euro-Geschenkkarte
gratis beim Kauf von jeder
40-Euro-Geschenkkarte.
15 % Rabatt auf einen Artikel
nach Wahl. Beide Aktionen sind
nur gültig am 3. 11. 2025 und
nicht miteinander oder mit
anderen Rabattaktionen/
Coupons bzw. Bonuskarten
kombinierbar. Ausgenommen
sind Pfand, Kaution, Miet-
maschinen, Zeitschriften, Bücher,
Serviceleistungen, Geschenk-
karten und Online-Artikel.

Fingerhut
Die langjährige und kompetente
Änderungsschneiderei für
Damen-, Herren- und Kinder-
bekleidung aus allen Materialien,
Reparaturen, Heimtextilien und
Gardinen.

Möbelhaus Alkoni
20 % Rabatt auf alles (außer
auf bereits reduzierte Ware und
Werbeware). Nicht kombinier-
bar mit der Alkoni-Kundenkarte
oder -StudiCard. Gültig nur für
Neuaufträge am 3. 11. 2025.
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Eine gut gepflegte Waschma-
schine hält länger. Das spart
GeldundschontRessourcenso-
wie die Umwelt. Wer ein paar
einfacheRegelnbeachtet,kann
unangenehme Gerüche,
Schimmel und viele Defekte
vermeiden. Geht die Maschine
dennoch kaputt – hier noch ei-
nige Hinweise, wie lange sich
eineReparaturnoch lohnt.

Unangenehme
Gerüchevermeiden

Auch wenn die Wäsche bei
niedrigeren Temperaturen sau-
ber wird, rät der Industriever-
bandKörperpflege- undWasch-

mittel (IKW): mindestens ein-
mal im Monat die Waschma-
schine bei 60 Grad Celsius
laufenlassenunddabeieinVoll-
waschpulver verwenden. Hohe
Temperaturen töten Keime ab.
Und das verhindert, dass unan-
genehmeGerücheentstehen.
Wichtig: Feuchte Wäsche

zeitnah aus der Trommel neh-
men. Tür undWaschmittelfach
danach offenstehen lassen, da-
mit Restfeuchte entweichen
kann.
Natron hilft, wenn die Ma-

schine müffelt - 50 Gramm ins
Waschpulverfach füllen. Die
Maschine einmal leer bei 40
Grad durchlaufen lassen und

anschließend das Fach gründ-
lich reinigen, rät die Verbrau-
cherzentrale.

SchimmelundKalk
vorbeugen

Etwa einmal im Monat das
Waschmittelfach entnehmen,
im Waschbecken gründlich
spülen und anschließend ab-
trocknen. Das ist wichtig, da-
mit Bakterien und Pilze dort
keine Nahrung finden. Wer oft
FlüssigstärkeoderWeichspüler
verwendet, solltedasFachnoch
häufiger reinigen.
Auch die Dichtungen regel-

mäßig säubern, rät die Initiati-

ve Hausgeräte+. Bei Frontlader-
Maschinen ist die Türman-
schette ander Trommel einkri-
tischer Bereich. Dort bleibt un-
ter dem Dichtungsgummi oft
Wasser stehen. Das könne zur
Schimmelbildungführen.
Gegen Schimmel und

Schmutz hilft Allzweckreini-
ger. Auf die Verwendung von
Essig sollte man hingegen ver-
zichten. Er kann Dichtungen
angreifen, so die Verbraucher-
zentrale.GenausoratendieVer-
braucherschützer von speziel-
len Waschmittelreinigern ab.
Diese können durch Chemika-
lien, Desinfektionsmittel und
Duftstoffe das Abwasser belas-
tensowieAllergienauslösen.
Ein Rat der Initiative Hausge-

räte+: Das Waschmittel immer
nach Packungsangabe und ent-
sprechend derWasserhärte do-
sieren. Das schützt die Maschi-
ne zusätzlich vor Verkalkung.
Die Wasserhärte am Wohnort
kannman beim örtlichenWas-
serversorgererfragen.

AufMünzenund
Fusselnachten

Kleine Teile wie Münzen lan-
den oft im Flusensieb. Damit
die Maschine nicht verstopft,
sollte man dieses Sieb mindes-
tens alle 6 Monate herausneh-
men und reinigen, raten die
IKW-Experten.
Wer mit Haustieren zusam-

menlebt, sollte das Sieb noch
häufiger reinigen - insbesonde-
re während des Fellwechsels,

wenn die Tiere viele Haare ver-
lieren.
VordemReinigenderMaschi-

ne: zur eigenen Sicherheit das
Gerät ausschalten und den
Netzstecker ziehen, rät die In-
itiative Hausgeräte+. Am bes-
ten liest man vorher die Bedie-
nungsanleitung genau - nicht
nur bei neuen Geräten. Denn
dort stehen wichtige Pflege-
Hinweise, so der IKW. Die rich-
tige Pflege hilft zwar, dass die
Maschine lange hält - manch-
mal istaberdennocheineRepa-
raturnötig.

Undwenndie
Waschmaschine
dennochstreikt?

Die gute Nachricht vorweg:
Gängige Probleme bei Wasch-
maschinen werden angezeigt
und lassen sichmeist beheben.
Daszeigt eineaktuelleUntersu-
chung der Stiftung Warentest
(11/2025).
Die Tester haben bei 14 Front-

ladern neben der Funktion
auch geprüft, wie einfach sich
diese Modelle reparieren las-
sen. Dafür haben sie sechs Ein-
zelteile ausgebaut, die typi-
scherweise bei Waschmaschi-
nenkaputtgehen:
TürdichtungPumpeHeizstab-

TürschlossStoßdämpferBedie-
nelektronik
Fazit: Die Bauteile konnte ei-

ne freie Werkstatt leicht wech-
seln und die Geräte mit Stan-
dardwerkzeugen unkompli-
ziert reparieren. Bei manchen

HerstellernwarenaberdiePrei-
se für die Ersatzteile hoch und
dieLieferzeiten lang -beieinem
Bauteil wurde diese mit mehr
als vier Monaten angegeben.
„Müssteman imAlltag so lange
auf ein Ersatzteil warten, wür-
de die Maschine auf dem
Schrott landen, obwohl sie sich
eigentlich leicht reparieren lie-
ße“, so Axel Neisser, wissen-
schaftlicher Leiter bei der Stif-
tungWarentest.
DabeihabensichdieAnforde-

rungenandieHerstellerbereits
2021verschärft: Laut EU-Ökode-
sign-Richtlinie müssen Ersatz-
teile für energieintensiveHaus-
haltsgeräte spätestens nach 15
Arbeitstagen geliefert werden.
Leicht austauschbare Ersatztei-
le müssen zudem länger vorrä-
tig sein, nachdemdie Produkti-
on des jeweiligen Modells ein-
gestellt wurde - bei Waschma-
schinen mindestens sieben bis
zehn Jahre je nach Bauteil, so
dasUmweltbundesamt.
Wie langesicheineReparatur

noch lohnt, hängt übrigens
auch vom Alter der Maschine
ab. „In den ersten fünf Jahren
sollte dieReparaturnichtmehr
als die Hälfte des Kaufpreises
kosten, ab zehn Jahren höchs-
tenseinFünftel“,soNeisser.Am
besten holt man also vorab
mehrere Kostenvoranschläge
ein.
Undnochetwas:BeimKaufei-

ner neuen Maschine auf eine
möglichst lange Herstellerga-
rantie achten - das zahlt sich im
Fall einesDefektsoftaus. tmn

Richtig pflegen und reparieren
Eine gut gepflegte Waschmaschine hält länger, schont den Geldbeutel und die Umwelt

SowirdSchimmelbildungeffektiv vorgebeugt:WernachdemWaschendieTürunddasWasch-
mittelfach offen lässt, ermöglicht der Restfeuchte, zu entweichen.

FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA

Viele gängige Bauteile lassen sich mit Standardwerkzeugen leicht austauschen: Ersatzteile
müssen laut EU-Vorgaben mehrere Jahre verfügbar sein. FOTO: ANDREAWARNECKE/DPA-TMN
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Bekanntschaften

Christine, 74 J., sympathische, hübsche
Witwe, gepflegt, mit schöner weibl. Figur,
naturverbunden,guteKöchinu.Autofahre-
rin.Wünschemir ein behutsames Kennen-
lernen mit einem lieben Mann. Rufen Sie
üb.PVanu.wirmachenSchlussmitderEin-
samkeit. Wir können getr. o. am liebsten
zusammenwohnen. Tel. 0176-57889239

Leni, 64 J., bin eine gepflegte, sehr hüb-
sche Frau, mit schöner fraul. Figur. Habe
keine Kinder, bin völlig unabhängig u.
könnte auf Ihren Wunsch auch zu Ihnen
ziehen. Ich bin gerne in der Natur, mag
spazieren, Radtouren u. die Gartenar-
beit. Interessiert? Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Stellenangebote

Berufskraftfahrer
Flüssiggas & Heizöl (m/w/d)
für unseren Standort Allendorf/Eder

Sie haben Diesel im Blut und sind mit Leib und
Seele Berufskraftfahrer?

Sie haben Erfahrung mit Tankfahrzeugen?
(ADR-Gefahrgutschein)

Sie sind Teamplayer, freundlich und kontaktfreudig
zu Kollegen und Kunden?

Sie sind gerne abends wieder zu Hause und mögen
keine Mehrtagestouren?

.. dann suchen wir genau SIE!

◼

◼

◼

Für unsere
Kunden

unterwegs!

◼

Weitere Informationen finden Sie über den
QR-Code oder auf www.balzergas.de!

BalzerGas ist eine Niederlassung der

Balzer GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 25
35108 Allendorf (Eder)

.. dann suchen wir genau SIE! .. dann suchen wir genau SIE! 

Tagesp ge Haus am Kniep
Am Knie 7 34497 Korbach

www.tagesp ge-korbach.de
l. 05631 5065-400Te

p 1

Du willst von den vielen
Vorteile ei un rofitieren?

egefachkra
in der

ge ege

Ei upe eam
un ie Senioren

freuen sich auf dich!

Erfahr ie ehr:
www.haus-am-

nordwall.de

bn ps

Ta

n s r T
dd

e h r m
Immowelt

Suche EFH in Battenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen und
Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Achtung! Suche Pelze u. Lederbekleidung
von privat☎06623 915 7280

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Hausmeister (m/w/d)
Wir suchen Sie!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen engagierten und zuverlässigen Hausmeister (m/w/d)
in Vollzeit.
Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Pflege unserer Wohnanlagen und Außenbereiche
• Durchführung kleinerer Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten
• Kontrolle der technischen Einrichtungen (z. B. Heizungsanlagen,

Beleuchtung)
• Koordination und Überwachung von Fremdfirmen
• Ansprechpartner für unsere Mieter bei technischen Anliegen
• Winterdienst und saisonale Pflegearbeiten
Ihr Profil:
• Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• Idealerweise eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung

(z. B. Elektriker, Installateur, Schreiner, Maler)
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Freundliches Auftreten und gute Kommunikationsfähigkeit
• Führerschein Klasse B/BE erforderlich
Wir bieten:
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem genossenschaftlich organisierten

Unternehmen in der Wohnungswirtschaft
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem kollegialen Umfeld
• Leistungsgerechte Vergütung und Sozialleistungen
• Arbeitskleidung und moderne Arbeitsmittel
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung –
gerne per E-Mail an: huft@baugenossenschaft-frankenberg.de
oder postalisch an:

Baugenossenschaft Frankenberg eG • Herrn Hans Peter Huft
Teichpforte 3 • 35066 Frankenberg

Für unseren städtischen Bauhof suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Müllwerker/in (w/m/d)
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31. Mai 2027 und in Vollzeit,
gegebenenfalls auch Teilzeit, zu besetzen.

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs

Bitte bewerben Sie sich bis zum
14. November 2025 über unser Online-Portal.

Auto-Ankäufe

Suchen Sie
ein Zimmer,

eine Wohnung,
ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer
Zeitung hilft immer!
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Korbach – Im November be-
ginnt im Pastoralen Raum Kor-
bach der katholischen Kirche
die Vorbereitung auf die Erst-
kommunion. Alle Eltern, deren
Kinder derzeit die 3. Klasse be-
suchen und im Jahr 2026 zur
Erstkommunion gehen möch-
ten, sind herzlich zu einem In-
formationsabendeingeladen.

Konzeptwird
vorgestellt

Der Elternabend findet am
Donnerstag, 6. November, um
20 Uhr imHaus der Gemeinde,

Sachsenberger Landstraße 2 in
Korbach, statt. An diesem
Abend wird das Konzept der
Erstkommunionvorbereitung
vorgestellt und es besteht Gele-
genheit, organisatorische Fra-
genzuklären.

VorherigeAnmeldung
istnotwendig

Um eine vorherige Anmel-
dung wird gebeten – gerne per
E-Mail an angelika.schnei-
der@pv-kb.de oder telefonisch
unter der Rufnummer 05631/
9379906. red

Anmelden für
Elternabend zur
Erstkommunion

Korbach – Die Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Korbach lädt am
kommenden Montag, 3. No-
vember, ab 15 Uhr alle Mitglie-
der zu einemTreffen imKorba-
cher Bürgerhaus ein. Auf dem
Programm steht weihnachtli-
ches Basteln, Materialien wer-
dengestellt.

Der letzte Termin der Korba-
cher AWO in diesem Jahr ist
dann amMontag, 1. Dezember,
das Weihnachtskaffeetrinken.
Hierbei werden auch verdiente
Mitglieder geehrt. Neben den
Mitgliedern sind auch Freunde
und Interessierte herzlich will-
kommen. red

AWO lädt ein zum
Basteln im Bürgerhaus

Korbach–„Eserfülltmich,Kin-
dern die große, weite Welt zu
zeigen“, sagtMarleneKanne. In
der Praxisintegrierten vergüte-
ten Ausbildung (PivA) am Frö-
belseminar inKorbach lernt sie
denErzieherberuf,währendsie
in einer Intensivwohngruppe
für Kinder arbeitet. Gestern
hatten sie und ihre Mitschüler
einen besonderen Gesprächs-
partner: Kultusminister Armin
Schwarz holte sich Eindrücke
vondenStudierenden.
NebenderArbeitmitdenKin-

dernfallevielWeiteresan,etwa
BehördengängeundArzttermi-
ne, berichtete Michelle Vocke.
Tom Reß, der in einem Kinder-
garten seine praktische Ausbil-
dung macht, weiß zu berich-
ten, dass vom zehnköpfigen
Team derzeit im Schnitt zwei
oderdreikranksind:„Derganz-
heitliche Bildungsanspruch
fällt weg, manchmal fühlt es
sich wie eine Aufbewahrungs-
stättean.“
Damit kamen die Studieren-

den zum Fachkräftemangel,
den derMinister zuvormit Ver-
treterndesFröbelseminarsund
der Diakonie Hessen bespro-
chen hatte. 350 Sozialassisten-
ten und Erzieher verlassen im

JahrdieStandorte inKasselund
Korbach, schilderte Direktorin
Ramona Eva Möbius – es brau-
che mehr: „Uns ist ein Anlie-
gen,dieFragezuinternationali-
sieren.“ An Pflegeschulen sei
das üblich, im sozialpädagogi-
schen Bereich noch nicht. Das
brauche Vorklassen, Finanzie-
rungundZeit fürdie Studieren-
den, die ein C1-Sprachzertifikat
absolvieren müssen. Für die

Schule sei es aufwändig, sich
umVisazukümmern.
BeiderFachkräftegewinnung

nach außen zu schauen, sei
richtig, hielt Armin Schwarz
fest. Das erfordere jedoch bila-
terale Abkommen und Rege-
lungen zum Bleiberecht – bei-
des Angelegenheiten des Bun-
des. Die Stärkung der Sprach-
förderungwolle ermit Arbeits-
und Integrationsministerin

HeikeHofmannabstimmen.
Ein anderer Punkt war die

Ausbildung von Heilerzie-
hungspflegern: „Es geht dar-
um, Hauptschüler zu gewin-
nen“, hielt Carsten Tag fest, der
Vorstandsvorsitzende der Dia-
konie Hessen. Da die Mittlere
Reife und mehrere Ausbildun-
gen nötig sind, summiert sich
die Zeit bis zum Abschluss auf
sieben Jahre – nach neun Jah-
ren Schule sei das eine unvor-
stellbar langeZeit.
Sandra Möller, Referentin für

Soziale Teilhabe bei der Diako-
nie, plädierte für eine Helfer-
qualifikation, die erst mal Be-
rufstätigkeit ermögliche. Eine
andere Möglichkeit sei, wie
NRWnichtdieMittlereReifezu
fordern. Schwarz zeigte sich of-
fen, dochmüssten viele Details
geprüftwerden.
Wenig Hoffnung machte er

beim dritten Anliegen: der Fi-
nanzierung von Schulsozialar-
beitanErsatzschulen.AnRegel-
schulen sei zuletzt die Schul-
psychologie gestärkt worden;
den Ersatzschulen wurden per
GesetzallgemeinbessereMittel
zugewiesen. Seitdem sei die
Haushaltslage herausfordern-
dergeworden. wf

Fachkräfte gewinnen
Kultusminister Armin Schwarz tauscht sich am Fröbelseminar aus

Besuch vom Kultusminister am Fröbelseminar: (von links) Ar-
min Schwarz, Standortleiter Andreas Greif, die Schüler Mi-
chelle Vocke, Jeremy Wille und Lea Marie Tischer, Carsten
Tag,Marlene Kanne und Ramona EvaMöbius beim Einpflan-
zen eines Baumes. FOTO: FIGGE
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Dautphetal/Burgwald – Das
Unternehmen Roth Industries
mit Stammsitz in Dautphetal-
Buchenau, das mit der Firma
Roth Composite Machinery
auch in Burgwald vertreten ist,
zählt zu den leistungsstärksten
MittelständlernHessens: Imak-
tuellen Ranking „Top Mittel-
standsunternehmen“ des Ma-
gazins Markt und Mittelstand
belegen die familiengeführten
Roth-Unternehmendenachten
Platz in Hessen. Damit ist Roth
zugleich das bestplatzierte Un-
ternehmen aus dem Landkreis
Marburg-Biedenkopf, teilt das
Unternehmenmit. „Wir freuen
uns sehr über diese Auszeich-
nung, vor allem, weil neben
klassischen Kennzahlen auch
Faktoren wie Nachhaltig-
keitsengagement, Arbeitgebe-
rattraktivität und Ausbildung
in die Bewertung einfließen“,
sagt Christin Roth-Jäger, Ge-
schäftsführerin derRoth Indus-
tries. Zu der familiengeführten
Unternehmensgruppe gehö-
ren in der Region auch die Fir-
men RothWerke und Roth Ser-
vices (Dautphetal-Buchenau),
Roth Plastic Technology (Daut-
phetal-Wolfgruben), Roth Hy-
draulics (Biedenkopf-Eckels-
hausen) sowie Roth Composite
Machinery (Dautphetal, Stef-
fenberg und Burgwald); insge-
samt zählen 27 Produktions-
und Vertriebsunternehmen
weltweitzurRoth Industries.
Die „Top Mittelstandsunter-

nehmen“-Rangliste basiert laut
einer Pressemitteilung von
Roth auf einem wissenschaft-
lich fundierten Kriterienkata-
log mit 39 quantitativen und
qualitativen Bewertungsfakto-
ren. Sie wird als Referenzmaß-
stab von Experten von DDW
(Die Deutsche Wirtschaft) ge-

meinsam mit der Deutschen
Exzellenzprüfung erstellt. Ne-
ben betriebswirtschaftlichen
Leistungskennziffern wie Um-
satz, Wachstum und Beschäf-
tigtenzahl fließen auch Aspek-
te wie Innovationskraft, Nach-
haltigkeit, gesellschaftliche
Verantwortung, Arbeitgeberat-
traktivität sowie digitale Sicht-

barkeitundTransformationsfä-
higkeit indieBewertungein.

Bestätigungfür
nachhaltigeStrategie

„Die gute Platzierung bestä-
tigt unsere nachhaltige Unter-
nehmensstrategie unddenEin-
satzallerBeschäftigten,diesich

täglich mit ihrem Können und
Wissen, ihrem Qualitätsan-
spruch und ihrem Verantwor-
tungsbewusstsein einbringen“,

betont Christin Roth-Jäger. „Als
Familienunternehmen denken
wir langfristig, in Generatio-
nenstatt inQuartalen“,ergänzt

Dr. Anne-Kathrin Roth, eben-
falls geschäftsführende Gesell-
schafterinderRoth Industries.

nh/mab

Magazin ehrt Roth Industries
Platz 8 der besten Hessischen Mittelständler

Über die Platzierung unter den zehn besten „TopMittelstandsunternehmen“ in Hessen freuen sich die geschäftsführenden Gesellschafter der Roth Indus-
tries, (von links) Christin Roth-Jäger, Claus-Hinrich Roth sowie Dr. Anne-Kathrin Roth. FOTO: ROTH INDUSTRIES/NH

Eine ständig wechselnde Gar-
derobe kann schnell mal auf
den Geldbeutel gehen - und
nachhaltig ist es auch nicht.
Wie der Schrankinhalt mög-
lichst langlebig bleibt und we-
niger Kleidung entsorgt wer-
den muss, erklärt das Magazin
„Verbraucher Konkret“ (Ausga-
be 3/2025) des Bundesverbands
Verbraucher Initiative.
Das nachhaltige Denken

fängt direkt beim Kauf an.
Denn zuallererst sollte man
sich die Frage stellen: Brauche
ich das überhaupt - und werde
ich es regelmäßig tragen? Ist
die Antwort nein, könnte das
Kleidungsstück womöglich
konstant im Kleiderschrank
hängen bleiben oder sogar
schnell wieder entsorgt wer-
den. Gleichermaßen sollte
beim Kauf auch schon darauf
geachtet werden, dass der Arti-
kel auch gut passt und bequem
sitzt. So stehen die Chancen,
dass man das Kleidungsstück
behältundoft trägt,besser.

Pflege:möglichst
unkompliziert

Geht es um den Stoff, geht es
dabei aber nicht nur um den
Tragekomfort. Denn auch
wenn das Kleidungsstück be-
quem sein sollte, sollte es sich
auch unkompliziert reinigen
lassen, empfiehlt das Magazin.
Natürliche Materialien wie

Baumwolle, Wolle oder Leinen
sind dabei zu bevorzugen - vor
allemdann,wenn sie aus biolo-
gischer Erzeugung stammen
undinderEUhergestellt sind.
So muss man aber auch bei

derWäsche aufpassen: Die Ma-
terialien sinnvoll nach der
Waschtemperatur sortieren
unddie Farben ordentlich tren-
nen. Dann noch haut- und um-
weltfreundliches Waschmittel
hinzu und schon ist auch der
Waschvorgangnachhaltigerge-
staltet.
Abernicht zuoft - denndamit

die Kleidungsstücke möglichst
lange halten, sollten sie nur
danngewaschenwerden,wenn
es auch vonnöten ist. Werden
die Artikel zu oft gewaschen,
kann das für Verschleiß oder
Farbverlust sorgen. Weichspü-
ler sollten generell meist ver-

mieden werden. Die enthalte-
nenStoffekönnennichtnurdie
Umwelt belasten, sondern laut
„Verbraucher Konkret“ auch
der Kleidung schaden. So kön-
nen Textilien ihre Saugfähig-
keit und Atmungsaktivität ver-
lieren und schneller ausleiern
oderporöswerden.
WenndieKleidungsstücke lo-

se Knöpfe oder offene Nähte
oder kleine Löcher haben, soll-
te man sich den Schäden mög-
lichst schnell widmen. Denn so
können mit der Zeit größere
Rissenentstehen,Knöpfeverlo-
ren gehen und ein potenzielles
Reparieren nur komplizierter
odersogarunmöglichmachen.
Wer die eigene Kleidung also

regelmäßig in Schuss hält, ver-
meide so zuverlässig späteren
Stress und spare sich Aufwand
undZeit. dpa

Nachhaltig im Kleiderschrank
Wenn Kleidung lange halten soll, muss man so manches beachten

Es sollte nur das gekauftwerden,wasmanauchwirklich trägt.
FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA
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Willingen – Die Wanderschu-
he geschnürt hatten vergange-
nen Sonntag knapp 90 Mitglie-
derdesSki-ClubsWillingen,die
sich zur Herbstwanderung tra-
fen.Präsident JürgenHenselbe-
grüßte dieWanderer amK1-Lift
und Streckenchef Jannis Kes-
per gab einen kurzen Einblick
in die Route. Und dann ging es
auch schon los bei herbstli-
chem Wetter – bis zur Ettels-
berg-Seilbahn, mit der es berg-
aufging.
Oben angekommen konnten

sich die vielen Kinder schon
einmal kurz auf demSpielplatz
austoben, bevor es weiter zur
Bergstation der Mühlenkopf-
schanzeging,woeinePausezur
Stärkungmit Erbsensuppe, Ge-
tränken sowie Muffins und

Plätzchen eingelegt wurde, die
von Jörg Virnich vorbereitet
wurde.
Jürgen Hensel, Volkmar

Hirsch und Birgit Frosch ver-
sorgten dann alle Teilnehmer,
die außerdem die Möglichkeit
hatten, einmalmitdemAufzug
hinauf auf den Anlaufturm zu
fahren. Anschließend infor-
mierte Udo Witzel über den
Stand des Baus des neuen
„Mühlenkopfliners“, der ab
Sommer 2026 in Betrieb ge-
nommen wird und damit die
Standseilbahn ablöst. Dann
ging es auch schon weiter in
Richtung Lütteke Feld und von
dort aus hinunter ins Hoppe-
cketal zurück, wo der Ab-
schluss in geselliger Runde im
K1anstand. red

Aufzug-Baustelle besucht
90 Teilnehmer bei Herbstwanderung

des Ski-Clubs Willingen

Zur Baustelle des Mühlenkopfliners führte die Herbstwande-
rung des Ski-Club Willingen. FOTO: SKI-CLUBWILLINGEN

Korbach–175Radlerinnenund
RadlerhabensichbeimStadtra-
deln in Korbach für den Klima-
schutz engagiert und gemein-
sam 40.416 Kilometer mit dem
Fahrrad zurückgelegt. Die Akti-
on fand vom 1. bis 21. Juni 2025
statt und führte zu einer CO2-
Einsparungvonrund6628Kilo-
gramm.
Die Teilnehmenden mit den

meisten gefahrenen Kilome-
tern wurden nun von Bürger-
meister Stefan Kieweg geehrt.
„Ich bin beeindruckt von der
Leistung der Teilnehmenden“,
sagte Kieweg bei der Übergabe
der Hansegutscheine als Aner-
kennung. Timo Hofmann er-
zieltemit1642,1Kilometern das
beste Ergebnis, gefolgt vonMa-
thias Gliem mit 985,3 Kilome-
tern. Bei den Frauen erreichte
Anne Maier mit 754,4 Kilome-
tern den ersten Platz, dicht ge-
folgtvonBärbelSauremit634,4
Kilometern.
Auch Mitarbeitende der

Stadtverwaltung Korbach be-
teiligten sich aktiv: Dirk
Straußberg legte 1106,7 Kilome-
ter zurück und belegte damit

den ersten Platz, Thomas Ebert
folgtemit958,5Kilometern.Bei
den Frauen sicherte sich Heike
Geldbachmit 793,6 Kilometern
denerstenPlatz, gefolgt vonLa-
raElspaßmit769,2Kilometern.
Insgesamt traten15Teamsan,

darunter Schulklassen, Verei-
ne, Unternehmen und Famili-
en. Das größte Team stellte
„Wir für Ense“ mit 35 aktiven
Radelnden, auch sie wurden
miteinemHansegutscheinaus-
gezeichnet.
Das Stadtradeln ist eine inter-

nationaleKampagnedesKlima-
bündnisses, dieKommunenda-
zu aufruft, innerhalb von 21Ta-
gen möglichst viele Wege kli-
mafreundlichmit demFahrrad
zurückzulegen. Ziel ist es, auf
dieVorteiledesRadfahrensauf-
merksam zu machen und die
Radverkehrsförderung zu stär-
ken.
Wie die Stadt mitteilt, plant

Korbach auch im kommenden
Jahr wieder an der Aktion teil-
zunehmen–mitdemZiel,noch
mehr Menschen zum Mitma-
chen beim Stadtradeln zu be-
wegen. red

Mehr als 40.000
Kilometer

Stadtradeln: Stadt zeichnet Radler aus

Gewinn erradelt: (von links) Jürgen Trachte, AnneMaier, Tho-
mas Ebert, Lara Elspaß, Bärbel Saure, Timo Hofmann, Heike
Geldbach, Dirk Straußberg und Bürgermeister Stefan Ki-
eweg. FOTO: STADT KORBACH/PR



Anzeigensonderveröffentlichung | 1. November 2025

Reise und Erholung – Tipps für den Urlaub

Im Advent 2024 war in Chem-
nitz und Umgebung die Vor-
freude auf das Kulturhaupt-
stadtjahr 2025 spürbar. Ende
November feiert das überaus
erfolgreiche Großereignis sei-
nen Abschluss. Zugleich aber
beginnt die Weihnachtszeit, in
der man die einzigartige Mi-
schung aus Tradition und Mo-
derne auf festlich geschmück-
ten Straßen und Plätzen erle-
ben kann. Im Folgenden sind
fünfTipps:

◾ Chemnitzer
Weihnachtsmarkt

Einer der schönsten sächsi-
schen Weihnachtsmärkte fin-
det sich in Chemnitz. An über
200 Ständen rundumsRathaus
gibt es weihnachtliche Lecke-
reien und traditionelle erzge-
birgische Volkskunst. Beson-
ders romantischwird es bei der
mittelalterlichen Chemnitzer
Klosterweihnacht. Geöffnet ist
der Chemnitzer Weihnachts-
markt vom 28. November bis
zum23.Dezember.

◾ Zwickauer
Weihnachtsmarkt

Jahrfür Jahrbegeistertauchder
Zwickauer Weihnachtsmarkt
seine Besucher. Bei einer Stadt-
führung kann man über den
Weihnachtsmarkt bummeln
und weihnachtliche Traditio-
nen kennenlernen. Die Zwi-
ckauerPyramideaufdemKorn-
markt sowie die große Weih-

nachtskrippe vor dem Dom
schaffen eine stimmungsvolle
Atmosphäre. Geöffnet ist der
Zwickauer Weihnachtsmarkt
vom 24. November bis 22. De-
zember.

◾ Bergparaden in
ChemnitzundZwickau

„Glück auf! Glück auf! – Der
Steiger kommt.“ Chemnitz er-
öffnet als Tor zum Erzgebirge
die Weihnachtszeit am 29. No-
vember mit Pauken, Trompe-
tenundGesang.Die Parademit
etwa 600 Uniformierten, 360
Musikern und 20 Bergsängern
zeigt eindrucksvolldas lebendi-
ge bergmännische Brauchtum.
Auch in Zwickau hat die Berg-
parade eine lange Tradition.
Hier ziehen am 13. Dezember
rund400UniformierteundMu-
sikanten indie Innenstadt.

◾ Schlösserweihnachtan
vielenOrten

Zur Schlösserweihnacht wird’s
festlichhinterhistorischemGe-
mäuer: Glühweinduft trifft Ge-
wölbekeller, Adventsführung
trifft Mitmachstation. In
Glauchau etwa kann man sich
vom 5. bis 7. Dezember auf An-
gebotezumMitmachenfreuen.
Die Rochlitzer Schlossweih-
nacht findet am 13. und 14. De-
zember und der romantische
Adventsmarkt auf Schloss
Rochsburg am 20. und 21. De-
zember statt. Die Zwickauer
Schlossweihnacht im Schloss

Osterstein kannman an jedem
Adventswochenende besu-
chen.

◾Maker-Adventrundum
Chemnitz

DerMaker-Advent lädt zum ge-
meinsamen Werkeln, Backen,
Klöppeln, Drucken, Drechseln

oder Töpfern ein. Werkstätten,
Kunstschaffende, Vereine und
Unternehmen aus Chemnitz
und der Region öffnen ihre Tü-
ren und teilen ihre Leiden-
schaft für Handwerk, Kunst
und Kulinarik. Hier können
Gäste kreativ werden und Neu-
es lernen. djd

Vorweihnachtliche Ausflugsziele
Die Region Chemnitz-Zwickau zeigt sich im Advent traditionell und stimmungsvoll

Lichtermeer: Blick von oben auf den Zwickauer Hauptmarkt
in der stimmungsvollen Vorweihnachtszeit.

FOTO: DJD/TOURISMUSVERBAND CHEMNITZ ZWICKAU REGION/
MARKO UNGER

Tradition und Moderne auf dem Chemnitzer Weihnachtsmarkt:
Im Mittelpunkt die begehbare Weihnachtspyramide.

FOTO: DJD/TOURISMUSVERBAND CHEMNITZ ZWICKAU REGION/
HANNES KURTH

Winterliche Idylle:Der romantischeAdventsmarkt auf Schloss
Rochsburg findet am 20. und 21. Dezember statt.

FOTO: DJD/TOURISMUSVERBAND CHEMNITZ ZWICKAU REGION/
SCHLOSS ROCHSBURG

Winter bedeutet Ruhe und Er-
lebnis zugleich – Schneeflo-
cken tanzen, Gipfel glitzern,
und klare Luft lädt zu besonde-
renMomentenein. Perfekt, um
unvergessliche Tage zu genie-
ßen. Kaum eine andere Region
vereint so vieleWinterfacetten
wie Österreich und seine Nach-
barländer Italien, Slowenien
und Deutschland: glitzernde
Seen, tief verschneiteBergland-
schaften, mediterrane Küsten-
streifen, historische Städte und
charmanteDörfer.
Von familiengeführten Bau-

ernhöfen über gemütliche
Winterhotels bis hin zu exklu-
siven Spa-Resorts werdenmaß-
geschneiderte Winterauszei-
ten geboten. Als entspannte
Busreisen oder auf eigen Faust
lassen sich besondere Erlebnis-
se sammeln und in unter-
schiedlichste Urlaubswelten
eintauchen.
Die Möglichkeiten sind viel-

fältig, Gipfel statt Alltagstrott,
Kaminwärme statt Hektik oder
eine Spa-Auszeit mitten im
Winter.Wohlfühlmomente für
Körper und Seele sind übrigens
auch idealeGeschenkideen.

Geheimtipp:
HistorischesUlm

Als Ziel empfiehlt sich bei-
spielsweise die ehemalige
Reichsstadt Ulm. Eingebettet
zwischen Bayern und Baden-
Württemberg zieht sie mit ei-
nerVielzahl anhistorischenSe-
henswürdigkeiten Besucher
aus nah und fern an. Allen vor-
an das beeindruckende Ulmer
Münster, das nicht nur als
Wahrzeichen der Stadt gilt,

sondern auch den höchsten
Kirchturm der Welt sein Eigen
nennt. Mit seinen majestäti-
schen 161,53 Metern prägt das
Münsterseit Jahrhundertendas
Stadtbildund ist einSymbol für
Ulm.EinSpaziergangdurchdas
malerische Fischer- und Ger-
berviertel entführt die Besu-
cher in vergangene Zeiten. Die
charmanten, engen Gassen
und historischen Gebäude er-
zählenGeschichtenausderBlü-
tezeit der Stadt. Hier kannman
das Flair der alten Reichsstadt
hautnaherleben.
Etwa fünf Kilometer vom

Stadtzentrum entfernt, im
Stadtteil Wiblingen, befindet
sich das beeindruckende
gleichnamige Benediktiner-
kloster. Die Klosterkirche und
der prachtvolle Bibliothekssaal
zählen zu den berühmtesten
Rokokobauten in Süddeutsch-
land und sind ein echtes High-
light für Kunst- und Kulturlieb-
haber.

Ein weiteres architektoni-
sches Highlight ist der Schiefe
Turm, auch bekannt als Berb-
linger Turm. Mit seinen 20 Me-
tern Höhe und einer Neigung
von zehn Grad ist er ein faszi-
nierendes Beispiel für kreative
Ingenieurskunst. Naturfreun-
de sollten den Blautopf nicht
verpassen, einen 22 Meter tie-
fen Quelltopf, der die Donau
speist. Sehr beeindruckend ist
auch das Urgeschichtliche Mu-
seum in Laichingen und hier
vor allem die tiefste Schauhöh-
le Deutschlands. In 55 Metern
Tiefe kann man hier die beein-
druckenden Karstlandschaften
erkunden. akz-o/ma

Maßgeschneiderte Winterauszeiten
Alpen, Meer und Städtereisen: Den Zauber der kalten Jahreszeit genießen

Die Klosterkirche und der prachtvolle Bibliothekssaal des Be-
nediktinerklosters Wiblinken zählen zu den berühmtesten
Rokokobauten in Süddeutschland.

FOTO: JOHANNES GLÖGGLER/ULM/NEU-ULM TOURISTIK/AKZ-O

Tagesfahrten
Sa. 29.11.Weihnachtsmarkt Essen,
Rückfahrt 20.30 Uhr 39,00 €
So. 30.11. Erfurter Weihnachtsmarkt 38,00 €
So. 30.11. Weimarer Weihnachtsmarkt 39,00 €
Mi. 03.12. Wetzlar Weihnachtsflair,
Rückfahrt 19.00 Uhr 36,00 €
Sa. 06.12. Mittelalterlicher Markt
Siegburg 39,00 €
Di. 09.12. Lichterglanz in Wernigerode 39,00 €
Sa. 13.12. Eisenach/Wartburg
zzgl. 8,00 €Wege-Zoll 34,00 €
Di. 16.12. Paderborner Weihnacht am
Dom&Markt 36,00 €
Advent in Ulm –
Maritim-Hotel Ulm
05.12.–07.12. Stadtführung/Überraschung

p. P. DZ/ab255,00 €
Dezember-Träume in Leipzig
Intercity-Hotel
13.12.–14.12. p. P. DZ 175,00 €
Silvester in der
Christkindl-Stadt Nürnberg
****Hotel Ringhotel Loews
30.12.2025–02.01.2026
Stadtführung, Ausflüge u. v. m.

p. P. DZ 585,00 €

Reisen ist die Sehnsucht
des Lebens

Jakobi Reisen
Zur Aulisburg 15, 35114 Löhlbach
Telefon 06455 8476, Fax 911977

www.jakobi-reisen.de

Talstr. 8 · 35114 Halgehausen
Telefon 06456 388
loewer-reisen@t-online.de
www.loewer-busreisen.de

Und weitere schöne Reisen!
Seit über 40 Jahren sind wir für Sie da!

Reiseprogramm 2025/26
12.–14.12.2025 Christkindlmärkte
in München............................. 289,00 €
23.–27.12.2025 Weihnachten
im Lichterglanz in ULM............. 845,00 €
29.12.2025–02.01.2026 Silvester
im Bayrischen Wald.................. 785,00 €
28.11.2025 Weihnachtszauber Schloss
Bückeburg.............(inkl. Eintritt) 59,00 €
29.11.2025 Braunschweiger
Weihnachtsmarkt.......................39,00 €
30.11.2025 Rüdesheimer Weihnachts-
markt der Nationen ....................38,00 €
05.12.2025 Weihnachtsmarkt Soest
ab 12.00 Uhr.............................33,00 €
06.12.2025 Weihnachtsmarkt mit
Weihnachtswald Goslar................39,00€
07.12.2025 Mosel-Wein-Nachts-Markt
in Traben Trabach ......................42,00 €
09.12.2025 Märchenweihnacht Kassel
(ab 12.30 Uhr)...........................23,00 €
16.12.2025 Weihnachtsmarkt
Göttingen (11.00–21.00 Uhr) ......33,00 €
16.–18.01.2026 Elbphilharmonie mit
Konzert in Hamburg ................. 469,00 €
23.–25.01.2026 Berlin
„Grüne Woche“ und/oder .......... 295,00 €
09.01.2026 Holiday on ICE – Frankfurt
Festhalle & Mode Adler...............99,00 €
07.02.2026 Alcina Kosmetik & Gerry
Weber (Walbusch)......................60,00 €

29.01.–31.01.2026 Berlin mit Musical „Die Amme“ p. P. ab € 399,00
Busfahrt, ÜN im Hotel Motel One Berlin-Ku’Damm inkl. Frühstück, Führung Schloss
Sanssouci, Stadtrundfahrt Berlin, zzgl. Musical-Karte (nicht im Reisepreis enthalten).
05.02.–09.02.2026 Kopenhagen Light Festival p. P. ab € 764,00
Busfahrt, Fährpassage Puttgarden – Rödby – Puttgarden, ÜN im guten Mittelklas-
sehotel inkl. Frühstück, Stadtführung Kopenhagen, Hafen- und Kanalrundfahrt, Eintritt
Schloss Fredriksborg.
12.02.–17.02.2026 Karneval in Venedig p. P. ab € 899,00
Busfahrt, ÜN in guten Mittelklassehotels inkl. Halbpension (Raum Steinach am Brenner,
Abano Terme), 1x Begrüßungscocktail, Fahrt Privatboot nach Venedig, Stadtführung
Venedig, Eintritt Maskenfabrik.
28.02.–07.03.2026 Skivergnügen Kiens p. P. ab € 1299,00
Busfahrt, ÜN im 4*Hotel Kronblick inkl. Halbpension, Kurtaxe, freie Nutzung der Sauna-
Badelandschaft sowie des Fitnessraums, Bademäntel und -handtücher im Zimmer.
12.03.–15.03.2026
Frühlingstage am Weissenhäuser Strand p. P ab € 549,00
Busfahrt, ÜN im 4*Strandhotel Weissenhäuser Strand inkl. Halb-
pension, täglich freier Eintritt in das Dünenbad, 10,00 €-Wellness-
gutschein für das Dünenbad, Kaffeetafel, Stadtführung Kiel
13.03.–23.03.2026 Italiens Höhepunkte –
Rom, Sorrent und die Toskana p. P ab € 1749,00
Busfahrt, ÜN in guten Mittelklassehotels inkl. Halbpension (Süd-
tirol, Montecatini Terme, Raum Sorrent/Seiano/Castellammare,
Rom, Wipptal/Sterzing/Brenner), Stadtführung Verona, Reiselei-
tung Pisa und Lucca, Reiseleitung Sorrent, 1x Mittagsimbiss auf
einem Landgut, Reiseleitung Pompeji, Stadtführung Rom
16.03.–22.03.2026
Wellnessurlaub in Karlsbad p. P ab € 945,00
Busfahrt, ÜN im Parkhotel Richmond inkl. Halbpension, Kurtaxe,
freie Nutzung des Schwimmbads und Wellnesszentrums, Bade-
mantelverleih, neun Anwendungen, Karlsbader Trinkkur, Stadtfüh-
rung Karlsbad, Ausflug Diana-Aussichtsturm

Abholservice bei Mehrtagesfahrten!!!

Bitte fordern Sie unser Reiseprogramm an.
Weitere Infos: www.bkw-bw.de



 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 100,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 300,-*

 Für jeden Einkauf ab € 5.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von € 500,-*

*Gültig vom 7. bis 9. November 2025. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

 Zusätzlich für alle Einkäufe ab € 1.000,-*
Gutschein für eine Nordmann-Tanne
Einlösbar am 13.12.2025 beim
Möbelkreis-Weihnachtsmarkt.

 Sternstunden-Aktionen!
Fr, 9-18 Uhr | Sa, 9-17 Uhr | So, 12-18 Uhr

202 n Aktione

bar
lk

Neue Ausstellungs-Highlights!
Moderne Designs mit hohem
Schlafkomfort.
Unsere exklusive Marke Bettenwerk
bietet Ihnen die individuelle
Gestaltung Ihres Boxspringbettes.

Faszination Leder neu erleben!
Edles Design, höchste Handwerkskunst und erstklassige
Materialien – alles im neuen

Aktuelle Küchentrends!
Tauchen Sie ein in die Welt zeitgemäßer Küchen – klar, elegant,
funktional. Entdecken Sie frische Ideen und innovative Technik.

 Bestpreisgarantie  Kostenlose Lieferung  Kostenlose Montage

Verkaufsoffenes Wochenendemit tollen Vorteilen.

Sternstunden
beim Möbelkreis Waldeck!

Fr, 7. November von 9–18 Uhr
Sa, 8. November von 9–17 Uhr
So, 9. November von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de/sternstunden

7.–9. November 2025

Eventkoch Thomas Stöhr verwöhnt Sie an beiden Tagen!
Genuss pur!

Waffelverkauf – Twirling-Abteilung des TSV Korbach
Sa,10-17 Uhr I So,12-18 Uhr
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Einkaufsgutschein* für unsere

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025 ab einem

Boutique-Einkaufswert von €40,-
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder

des nicht genutzten Restwertes.

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst

werden. Ausgenommen von der Aktion

sind Spirituosen.10€
 * für unsere 

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025
Boutique-Einkaufswert von € 40,- 
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder 

des nicht genutzten Restwertes. 

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst 

Ausgenommen von der Aktion 

sind Spirituosen.

 für unsere 

Boutique der schönen Dinge im Wert von:
*Gültig vom 7. – 9.11.2025 ab einem 

Boutique-Einkaufswert von € 40,- 
Keine Barauszahlung des Gesamtwertes oder 

Pro Kunde kann nur ein Gutschein eingelöst 

Ausgenommen von der Aktion 


